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Heringhausen – Schützenver-
ein: Am morgigen Mittwoch
findet ab 19 Uhr ein Arbeits-
einsatz in der Schützenhalle
statt. Eine Grundreinigung
der Halle muss durchgeführt
werden. Der Vorstand bittet
um rege Teilnahme.

Rhenegge – Gruppe „Kreuzfi-
del“: Am Mittwoch findet die
Wirbelsäulengymnastik um
16 Uhr im DGH statt.
Schützengesellschaft: Die Ge-
neralversammlung findet am
Samstag, 6. April, um 20 Uhr
im Hallenanbau statt. Am
Sonntag ist ab 10 Uhr
Übungsschießen.

DIEMELSEE

Kaffee, Brötchen und Wissenswertes
Gesundheitzsnetzwerk PORT informiert Besucher beim Osterfrühstück in Benkhausen

lange gesund bleiben und
was kann unser Netzwerk
tun, damit das gelingt?“, sag-
te PORT-Geschäftsführerin
Dr. Katharina Kappelhoff, die
Mitarbeiterinnen ihres Team
vorstellte: Mit dabei war Ver-
sorgungslotsin Ingrid Pott-
hof, die Ansprechpartnerin
ist, wenn es darum geht,
Menschen mit besonderem
Hilfebedarf zu unterstützen
und zu beraten und bei An-
trägen zu unterstützen. Ge-
sundheitslotsin Viktoria Bie-
dermann ist Ansprechpartne-
rin für den Bereich Präventi-
on und Gesundheitsförde-
rung, kümmert sich um Ver-
anstaltungen und leitet Kurse
als Digitallotsin.
Die Beratung durch das Ge-

sundheitsnetzwerk sei kos-
tenlos. Kappelhoff: „Wir wer-
den von verschiedenen Stel-
len gefördert.“ Organisiert
hatten das Frühstück vor Ort
der PORT-Ehrenamtslotse für
Diemelsee, Christoph Prei-
sing, und seine Familie. lb

gesundheit-port.de

Der Schwerpunkt lag aber
auf den Angeboten des Ge-
sundheitsnetzwerkes PORT,
deren Ansprechpartner vor
Ort waren. Besucher hatten
während des Vormittags die
Möglichkeit, sich über die
verschiedenen Angebote zu
informieren und individuelle
Fragen zu klären. „Es geht
umdie Frage, wie könnenwir
gut in der Region leben und

wandtschaftsverhältnisse sei-
en es tatsächlich weniger: Er
selbst sei Cousin vierten Gra-
des von sich selbst. Sein au-
genzwinkernd gemeintes Fa-
zit: „Vorsicht, wenn du einem
anderen Waldecker begeg-
nest, es könnte Verwandt-
schaft sein.“ Musikalisch be-
gleitete Christian Kümmel
mit seiner Steirischen Harmo-
nika das Frühstück.

deutung für die eigene Identi-
tät und gebe Auskunft, über
die Werte und Traditionen,
die uns beeinflussten, und sie
ermögliche es, die Vergangen-
heit zu verstehen und daraus
zu lernen.
Humorvoll bemerkte Kahl-

höfer-Köchling, dass jeder von
uns rein rechnerisch vor 500
Jahren eine Million Vorfahren
hatte. Durch vielfältige Ver-

Diemelsee-Benkhausen – Das
Gesundheitzsnetzwerk PORT
hat am Gründonnerstag zu
einem vorgezogenen Oster-
frühstück nach Benkhausen
eingeladen. Die Besucher er-
wartete im DGH nicht nur
ein leckeres Frühstück, son-
dern auch Musik und viel
Wissenswertes.
Bürgermeister Volker Be-

cker, gleichzeitig Vorsitzen-
der des Gesundheitsnetz-
werks, eröffnete das Früh-
stück. Pfarrer Jörg Schulze zi-
tierte in seiner kurzen An-
dacht das Märchen „Drei Fra-
gen“ von Lew Tolstoi. Darin
geht es um einen König, der
nach langer Suche nach Ant-
worten erst bei einem Ein-
siedler lernte, worauf eswirk-
lich ankommt: „Es geht da-
rum, achtsam mit sich selbst
und den anderen zu sein“, so
Schulze.
Karl-Heinz Kalhöfer-Köch-

ling vom Diemelseer Ge-
schichtsverein nahm die Gäs-
temit auf eine Reise in die Ah-
nenforschung. Sie sei von Be-

Ein gedeckter Tisch hat die Besucher des Osterfrühstücks in
Benkhausen erwartet. FOTOS: LUTZ BENSELER

Christian Kümmel spielt die
Steirische Harmonika.

Kulinarisches, Musik und schnelle Lose
Ostermarkt in Adorf lockt mit vielen bunten Angeboten

war in diesem Jahr Leonie
Bangel, und sie verteilten ge-
meinsam Ostereier.

der den Job bereits seit über
20 Jahren mit Hingabe erle-
digt. Seine junge Begleiterin

Schließlich geht auch kein
Ostermarkt ohne Osterhase
„Hansi“, alias Hans Hiemer,

derfeuerwehr, Jugendfeuer-
wehr und die Einsatzabtei-
lung stellten ein Einsatzfahr-
zeug aus – und die Kinder
konnten eine historische Kü-
belspritze ausprobieren. Da-
zu gab es Bastelbögen und
Schlauchkegeln. Die „Blau-
lichter“ Diemelsee hatten ih-
ren eigenen Stand. Der Knap-
penverein kümmert sich eh-
renamtlich um die „Grube
Christiane“ und stellte seine
Arbeit mit einem Informati-
onsstand vor.

Der Dampfentenclub bot
wieder Tombola-Lose in Form
von Plastikeiern an. Diese
wurden mit Nummern verse-
hen und auf den leicht ange-
stauten Lauf der Wirme ge-
setzt. Sie schwammen unter
der Burg her und kamen am
Festplatz wieder heraus. Für
die schnellsten 52 gab es Prei-
se zu gewinnen: Vom Fernse-
her und Reisekoffer bis zur
Jahreskarte für das Schwimm-
bad und vieles mehr, alles im
Wert von über zehn Euro und
alles auch generationsüber-
greifend zu nutzen. Der
Dampfentenclub bedankte
sich bei allen Sponsoren aus
der Region und wies darauf
hin, dass die restlichen Preise
im Kaufhaus Hofmeister ab-
geholt werden können.

VON HANS PETER OSTERHOLD

Diemelsee-Adorf – Einer der
ersten Märkte der Saison und
einer der ältesten – der tradi-
tionelle Ostermarkt in Adorf
– lockte am vergangenen
Samstag Klein und Groß in
die Ortsmitte des Dorfes. Jede
Menge kulinarische Angebo-
te und viele originelle Ver-
kaufsstände waren bei mil-
den Temperaturen im Ange-
bot. Bei Spezialitäten mit Ge-
grilltem von der Schützenge-
sellschaft, Ofenkuchen,
Flammkuchen, Reibeplätz-
chen, Crèpes, Popcorn, Spi-
ralkartoffeln an vielen Stän-
den oder Kaffee und Kuchen
– organisiert von der Kita „Si-
nai“ aus Vasbeck – musste
niemandhungrig nachHause
gehen.
Viele Produkte aus der Re-

gion waren an den Ständen
zu erwerben: Schalen und
Töpfe, Seife, Textilien, Ta-
schen, Marmelade und Ho-
nig, Wein, Säfte und Liköre.
Es gab Gestricktes und Selbst-
gebasteltes, Holz und Garten-
dekos, Lederwaren und
Osterdekos. Viele Anbieter
sind bereits seit Jahrzehnten
dabei. Der Musikzug spielte
fröhlich dazu, wie sich das in
Adorf gehört – auch das hat
gute Tradition.
Ein Kinderkarussell lockte

die Kleinsten, ihre Runden zu
drehen. Die Feuerwehr, Kin-

Ließen es sich schmecken: Sabine, Sandra und Jessica (von links) probierten die kulina-
rischen Genüsse.

Osterhase „Hansi“ alias Hans Hiemer schauten zusammen mit Leonie Bangel auch beim
Ostermarkt in Adorf vorbei. Die Kinder konnten derweil eine historische Kübelspritze
ausprobieren. Marie Trachte mit Mutter Biondetta Spandehra (Rechtes Foto, von
rechts) boten handgefertigte und originell beschriftete Dekorationen an. FOTOS: OSTERHOLD

Osterhase „Hansi“
darf nicht fehlen

„Gottes Liebe ist so wunderbar, so wunderbar groß“
Eiersammeln in Schweinsbühl diesmal mit Familiengottesdienst – Kinder tragen Lied vor

und hungrigen Hasen nah an
die Gärten und Felder der
Menschen heran. Deshalb
könnte das Verstecken der
Ostereier ihnen zugeschrie-
ben werden. Neben dem Ha-
sen gab es in Hessen und sehr
wahrscheinlich auch imWal-
decker Land den Fuchs als Ei-
erbringer.
Nach dem Gottesdienst be-

grüßte der Vorsitzende des
Heimat- und Verkehrsver-
eins, Thomas Bauer, alle An-
wesenden und gab den Start-
schuss zum Suchen der Eier-
körbchen. ft

Den Worten von Pfarrer
Kai-Uwe Schröter über die
Entwicklung und das Brauch-
tum rund umdenOsterhasen
lauschten viele Kinder und
Erwachsene. Der Ursprung
vom Hasen und dem Verste-
cken der bunten Eier findet
sichwahrscheinlich in der im
12. Jahrhundert praktizierten
Eierweihe. Die gesegneten Ei-
er wurden in den Äckern ver-
graben, um die Fruchtbarkeit
und das Wachstum zu för-
dern und vor Unwettern zu
schützen. Nach einem kalten
Winter kommen die scheuen

Schweinsbühl – Das Eiersam-
meln am Ostersonntag hat in
Schweinsbühl eine lange Tra-
dition. Neu war in diesem
Jahr der Familiengottes-
dienst, der zuvor nahe des
Osterhasenwaldes in der
Grillhütte am Kerbel statt-
fand.
Die Kinder vom Kindergot-

tesdienst mit ihren Betreue-
rinnen Cornelia Hildebrand
und Iris Schäfer erfreuten die
Besucher mit dem in Bewe-
gung vorgetragenen Lied
„Gottes Liebe ist so wunder-
bar, so wunderbar groß“.

Klangvoll: Die Kindergottesdienstkinder sangen mit ihren Be-
treuerinnen Cornelia Hildebrand und Iris Schäfer. FOTO: TRACHTE

Willingen – Der nächste Dorf-
spaziergang mit Pfarrerin
Schröter findet voraussicht-
lich am Dienstag, 9. April, in
Willingen statt.

Usseln – Die Sportschützen
treffen sich heute zum Trai-
ningsabend auf dem Schieß-
stand in der Sporthalle - die
Jugendlichen ab 18 Uhr und
die Erwachsenen ab 20 Uhr.
Interessierte sind jederzeit
willkommen. Dienst hat
Christian Gerlich (Ersatz: Jen-
nifer Höblich).

WILLINGEN

Korbach – Cine K
Kung Fu Panda 4, (2D) 15 Uhr,
(3D) 17.30/19.30 Uhr;
Chantal im Märchenland, 15/
17/19.45 Uhr;
Dune: Part Two, 19.30 Uhr;
Eine Million Minuten, 17.15/
19.45 Uhr;
Ella und der schwarze Jaguar,
15 Uhr;
Ghostbusters – Frozen
Empire, 16.45/19.30 Uhr;
Maria Montessori, 15 Uhr;
Oh La La – Wer ahnt denn
sowas?, 17.15 Uhr;
Paw Patrol - Das Osterspecial,
15 Uhr

Fritzlar – Cine Royal
Chantal im Märchenland,
15.15/17.30/20.15 Uhr;
Der Baader-Meinhof
Komplex, 20 Uhr;
Die Dschungelhelden auf
Weltreise, 14.15 Uhr;
Dune: Part Two, 16.30/
19.45 Uhr;
Ella und der schwarze Jaguar,
13.15 Uhr;
Ghostbusters – Frozen
Empire, 15.15/17.45/
20.30 Uhr;
Kleine schmutzige Briefe,
18.15/20.15 Uhr;
Kung Fu Panda 4, (2D) 13/
15.15 Uhr, (3D) 13.45/16/
17.45/20 Uhr;

Willingen – Studio
Chantal im Märchenland, 14/
17/20 Uhr;
The Zone of Interest,
19.30 Uhr;
Kung Fu Panda 4, (2D) 14 Uhr,
(3D) 16 Uhr

Warburg – Cineplex
Chantal im Märchenland
16.50/19.45 Uhr;
Der Räuber Hotzenplotz,
16.50 Uhr;
Dune: Part Two, 16.30/
19.25 Uhr;
Ella und der schwarze Jaguar,
17 Uhr;
Ghostbusters – Frozen
Empire, 16.50/19.50 Uhr;

Wolfhagen – Cinema
Paw Patrol - Das Osterspecial,
12 Uhr;
Kung Fu Panda 4, (3D) 15.30
Uhr, (2D) 13.30 Uhr.

KINO


